
 

 

Interkulturelle Herausforderungen im Gesundheitswesen aus Sicht 
der Krankenhausseelsorge 
 
 
  
28. Mai 2025 
 
 
Im Klinikalltag treffen Mitarbeitende auf Patient*innen und 
Angehörige mit ganz verschieden kulturell geprägten Sprachen, 
Lebensgeschichten, Bedürfnissen, Prägungen und Werthaltungen. 
Diese Diversität in hoch sensiblen Lebenssituationen ist für alle 
Berufsgruppen im Gesundheitswesen herausfordernd. In der offenen, 
akzeptierenden Haltung der Seelsorge liegen Chancen für Kontakt 
und Vermittlung zwischen Personal und Patient*innen mit ihren 
Angehörigen. Zugleich gilt es, die eigenen Barrieren und 
Voreinstellungen zu erkennen und zu reflektieren. 
Auf der Tagung wird es in Vorträgen, Gruppengesprächen und 
Einzelreflexionen darum gehen, welche interkulturellen 
Herausforderungen die Seelsorge im Krankenhausalltag in den Blick 
nimmt und ob, wo und wie sie sich im kultursensiblen Krankenhaus 
mit interkultureller und transkultureller Kompetenz einbringen kann. 
                  ©Friederike Barth 
 
 
PROGRAMM 
 
  Mittwoch,28. Mai 2025 
 
9.30 Uhr                Begrüßung und Einführung in das Thema 
 Vortrag und Diskussion 
9.45 Uhr              Interkulturelle Herausforderungen im Gesundheitswesen 
 Vortrag 
 Dr. Christina Kayales, Hamburg 
11.00 Uhr                 Kaffeepause 
11.30 Uhr                Vertiefung in 4 Arbeitsgruppen 
12.30 Uhr                Ergebnissicherung (Plenum) 
13.00 Uhr                 Mittagspause 
14.00 Uhr                3 Kleingruppen zu interkulturellen/interreligiösen Praxisbeispielen 
15.30 Uhr               Kaffeepause 
16.00 Uhr                Seelsorge mit Menschen aus unvertrauten Milieus - Umgang mit  

Traumata, Diskriminierung und Rassismus  
17.00 Uhr                Auswertung und Abschluss 
18.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
 
 
 
VERANSTALTUNGSNUMMER  
253608 
 
 
VERANSTALTUNGSORT  
Haus Villigst, Iserlohner Str. 25, 58329 Schwerte 
 
 
REFERENTEN 
Dr. Christina Kayales, Heilpraktikerin f. Psychotherapie / Supervisorin / Theologin, Hamburg 
 
 
VERANSTALTUNGSLEITUNG 
Pfr.in Anja Franke, Dozentin am Zentrum Seelsorge im IAFW 
Pfr. Matthias Mißfeldt, Konventsvorsitzender 
Pfr.in Dr. Britta Jüngst 
Pfr.in Barbi Kohlhage 
 
 



     

 
  

 
 
GESAMTVERANTWORTUNG | INHALTLICHE BERATUNG 
Dr. Friederike Barth 
friederike.barth@kircheundgesellschaft.de  
 
 
TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON): 40 € 
 
 
ANMELDUNG 
Britta Stracke, Tel. 02304/755-145, 
E-Mail: Britta.Stracke@institut-afw.de 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen eine Bestätigung. Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr erst 
nach Erhalt der Rechnung.  
 
 
HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie die 
Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn 
wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und Lippe 
und des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz NRW anerkannten 
Einrichtungen der Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen- und Familienbildung Westfalen 
und Lippe e.V.. 
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